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„Fortschritt ist das Werk der Unzufrie-
denheit.“  Jean-Paul Sartre 
 

 

 

Jennifer Berger, Krefeld: 
Die Formulierung ist mir zu radikal. Sicherlich sind 
in vielen Fällen Missstände die Triebfeder für For-
schung und Entwicklung. Aber es gibt auch andere 
Ursachen für den Fortschritt: Wissensdrang, 
Leidenschaft oder auch Zufall. Wäre Unzufrieden-
heit der einzige Auslöser für Fortschritt, müsste ich 
mich als einen Menschen sehen, der am Fortschritt 
kaum teilnimmt. Denn ich bin ein mehr oder 
weniger zufriedener Mensch – und dennoch auf 
ständige Verbesserungen bedacht. 
 

Peter Unterberg, Wesseling: 
Für die ersten Jahrtausende der Menschheit würde 
ich härter formulieren: Fortschritt ist das Werk der 
Not. Denn ohne Erfindungen hätten die Menschen 
ihren Überlebenskampf kaum überstanden. Mit 
steigendem Wohlstand im Lauf der Jahrhunderte 
wich die Not der Unzufriedenheit. Heute steuern 
wir auf eine dritte Phase zu: die Vielzahl unnützer 
Erfindungen. 
 

 

SINNphOLL
®
 

Erfahrungen sammeln. Einsichten gewinnen. Leben gestalten. 
 


